
Ehevorbereitungskurs: Die Letzte Große Vorbereitung, Bevor Man „Ja“
Für Immer Sagt | 1

Catholicus.eu Europäische Katholiken auf Deutsch | 1

Wir leben in einer Zeit, in der Monate — ja sogar Jahre — in die Vorbereitung einer Hochzeit
investiert werden… aber kaum einige Stunden in die Vorbereitung einer Ehe.

Man achtet auf jedes Detail des Kleides, des Restaurants, der Musik, der Blumen. Aber was ist
mit der Seele? Was ist mit der Berufung? Was ist mit der Ewigkeit, die an dem Tag beginnt,
an dem zwei „ein Fleisch“ werden (vgl. Gen 2,24)?

Der Ehevorbereitungskurs ist keine administrative Anforderung der Pfarrei. Er ist keine
Formalität, um ein Dokument zu erhalten. In Wirklichkeit ist er einer der entscheidendsten
geistlichen Momente im Leben eines Paares.

In diesem Artikel wollen wir — mit theologischer Strenge und pastoraler Sensibilität —
vertiefen, was ein Ehevorbereitungskurs wirklich ist, welches sein historisches und
lehrmäßiges Fundament ist und wie er zu einer echten Schule der Heiligkeit für jene werden
kann, die sich auf das Sakrament der Ehe vorbereiten.

1. Die Ehe: Weit Mehr Als Menschliche Liebe
Um den Sinn des Ehevorbereitungskurses zu verstehen, müssen wir zuerst begreifen, was die
Ehe aus katholischer Sicht ist.

Die Ehe ist nicht lediglich ein ziviler Vertrag oder ein sentimentales Projekt. Sie ist ein
Sakrament, von Christus eingesetzt.

Der Katechismus lehrt, dass die Ehe ist:

„Der Bund, durch den Mann und Frau zwischen sich eine
Gemeinschaft des ganzen Lebens begründen, die ihrer Natur nach
auf das Wohl der Ehegatten sowie auf die Zeugung und Erziehung
von Nachkommenschaft hingeordnet ist.“

Und der heilige Paulus erhebt sie zu einer noch tieferen Dimension, wenn er sagt:
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„Dies ist ein großes Geheimnis; ich beziehe es auf Christus und die
Kirche“ (Eph 5,32).

Die christliche Ehe ist ein lebendiges Abbild der Liebe Christi zu seiner Kirche. Sie ist Treue
bis zum Tod. Sie ist völlige Selbsthingabe. Sie ist Kreuz und Herrlichkeit.

Wenn das so ist — und so ist es — wie könnte man sich nicht gründlich darauf vorbereiten?

2. Die Geschichte der Ehevorbereitung in der Kirche
In den ersten Jahrhunderten des Christentums wurde die Ehe innerhalb der Gemeinschaft und
unter der Leitung des Bischofs oder Priesters vorbereitet. Es gab keine strukturierten Kurse
wie heute, aber es bestand eine ernsthafte geistliche und moralische Begleitung.

Im Laufe der Jahrhunderte, besonders nach dem Konzil von Trient, begann die Kirche, die
kanonische Form der Ehe klarer zu regeln und auf die Notwendigkeit einer angemessenen
lehrmäßigen und moralischen Vorbereitung zu bestehen.

Im 20. Jahrhundert, insbesondere nach dem Zweites Vatikanisches Konzil, vertiefte die Kirche
die pastorale Dimension der Ehe als Berufung und Weg zur Heiligkeit. Seitdem ist die
Ehevorbereitung in fast allen Diözesen der Welt formeller strukturiert worden.

Es handelt sich nicht um eine „moderne Erfindung“, sondern um eine pastorale Antwort auf
eine dringende Realität: Ehen brauchen feste Fundamente.

3. Was Ist Ein Ehevorbereitungskurs Wirklich?
Theologisch gesehen gehört der Ehevorbereitungskurs zur unmittelbaren Vorbereitung auf
das Sakrament. Traditionell unterscheidet man drei Stufen:

Entfernte Vorbereitung: Bildung in der Familie und im christlichen Leben von1.
Kindheit an.
Nähere Vorbereitung: eine christlich gelebte Verlobungszeit.2.
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Unmittelbare Vorbereitung: der Ehevorbereitungskurs und die pastorale Begleitung3.
vor der Hochzeit.

Dieser Kurs ist nicht nur ein informativer Vortrag. Er ist:

Lehrmäßige Unterweisung über das Sakrament.
Reflexion über die Unauflöslichkeit.
Verständnis der Offenheit für das Leben.
Orientierung für das eheliche Leben.
Unterscheidung der erforderlichen Freiheit und Reife.

Denn die Ehe verlangt drei wesentliche Elemente:

Freiheit.
Treue.
Offenheit für das Leben.

Ohne diese Elemente wäre die Zustimmung ungültig.

4. Tiefe Theologische Dimension: Zustimmung und Sakrament
In der Ehe sind die Spender des Sakraments die Ehegatten selbst.

Es ist nicht der Priester, der „verheiratet“. Es sind Braut und Bräutigam, die sich durch freie
und bewusste Zustimmung einander vor Gott schenken.

Deshalb legt die Kirche so großen Wert auf die Vorbereitung.

Die Zustimmung muss sein:

Frei (ohne äußeren Druck).
Vollständig (ohne wesentliche Elemente auszuschließen).
Endgültig (für das ganze Leben).
Offen für Fruchtbarkeit.

Ein ernsthafter Ehevorbereitungskurs hilft Paaren, unbequeme, aber notwendige Fragen zu
stellen:
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Sind wir bereit, auch in Krankheit treu zu bleiben?
Akzeptieren wir die Möglichkeit von Kindern?
Verstehen wir, dass die Ehe unauflöslich ist?
Wissen wir, dass Liebe nicht nur Gefühl, sondern Entscheidung ist?

Diese Unterscheidung ist kein Pessimismus. Sie ist Nächstenliebe.

5. Der Aktuelle Kontext: Warum Es Notwendiger Ist Als Je
Zuvor
Wir leben in einer Kultur, die geprägt ist von:

Instabilen Beziehungen.
Individualismus.
Angst vor Bindung.
Normalisierung der Scheidung.
Zusammenleben ohne Ehe.

Heute ist der Ehevorbereitungskurs wirklich gegenkulturell.

Er ist eine stille Verkündigung, dass Liebe möglich ist, dass Treue existiert, dass die Gnade
verwandelt.

In einer Welt, die das „Für immer“ fürchtet, sagt die Kirche weiterhin: Ja, es ist möglich.

Aber nicht allein durch menschliche Kraft.

Durch die sakramentale Gnade.

6. Praktische Anwendungen: Wie Man Den Kurs Gut Lebt
Hier wird diese Betrachtung konkret.

Wenn Sie verlobt sind oder Paare als pastoraler Mitarbeiter begleiten, können diese Schlüssel
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die Erfahrung verwandeln:

1. Erleben Sie Ihn Nicht Als Pflicht, Sondern Als Geschenk

Gehen Sie mit offenem Herzen. Gott kann selbst durch einen einfachen Vortrag sprechen.

2. Führen Sie Tiefe Gespräche

Beschränken Sie sich nicht auf das Zuhören. Sprechen Sie nach jeder Sitzung miteinander.

Was hat uns bewegt?
Wo sind wir nicht einer Meinung?
Welche Ängste haben wir?

3. Beten Sie Gemeinsam

Auch wenn es nur kurz ist. Eine Ehe beginnt stark, wenn sie auf den Knien beginnt.

4. Gehen Sie Vor Der Hochzeit Zur Beichte

Eine Ehe beginnt besser, wenn sie im Stand der Gnade beginnt.

5. Suchen Sie Ein Mentoren-Ehepaar

Die Erfahrung anderer christlicher Ehen ist ein unschätzbarer Schatz.

7. Das Kreuz In Der Ehe: Niemand Wird Es Ihnen Sagen… Aber
Es Ist Wesentlich
Viele oberflächliche Kurse sprechen nur über Kommunikation und Psychologie (was wichtig
ist), aber sie vergessen etwas Grundlegendes: Die Ehe nimmt teil am Geheimnis des Kreuzes.

Christus liebte bis zum Äußersten.

Die christliche Ehe beinhaltet:

Ständige Vergebung.
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Verzicht.
Opfer.
Demut.

Ohne das Kreuz wird die Ehe zu einem zerbrechlichen Vertrag.

Mit dem Kreuz wird sie zu einem Weg der Heiligung.

8. Der Ehevorbereitungskurs Als Schule Der Heiligkeit
Das letzte Ziel ist nicht eine schöne Hochzeitsfeier.

Es ist, gemeinsam den Himmel zu erreichen.

Die Ehe ist eine Berufung. Und jede Berufung erfordert Bildung.

Ein gut gelebter Ehevorbereitungskurs kann sein:

Ein Moment der Bekehrung.
Eine Läuterung der Absichten.
Eine Wiederentdeckung des Glaubens.
Der Beginn einer ehelichen Spiritualität.

9. Ein Letztes Wort Für Sie
Wenn Sie kurz vor der Hochzeit stehen:

Unterschätzen Sie diese Zeit nicht.

Hasten Sie nicht darüber hinweg.

Verharmlosen Sie sie nicht.

Vielleicht werden Sie sich in zehn Jahren mehr an ein tiefes Gespräch aus dem Kurs erinnern
als an den Geschmack Ihres Hochzeitsmenüs.
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Die Ehe ist ein anspruchsvoller Weg. Aber sie ist auch einer der schönsten, wenn sie mit
Christus im Mittelpunkt gelebt wird.

Denn wenn zwei in Ihm heiraten, sind sie nicht nur zwei.

Sie sind drei.

Und wenn Christus das Band trägt, hört das „Ja“ auf, zerbrechlich zu sein, und wird zur
Ewigkeit.

Möge der Ehevorbereitungskurs keine bloße Formalität vor der Hochzeit sein.

Möge er das Fundament eines ganzen Lebens sein.


